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Kriminalitätsgeschehen

Brand eines Kleintransporters

Über die Einsatzleitstelle wurde der Polizei in Dessau-Roßlau am 10. Februar 2024 gegen 03:00 Uhr der Brand eines
Kraftfahrzeuges in der Rehsener Straße in Dessau-Waldersee mitgeteilt.

Beim Eintreffen der eingesetzten Kräfte am Ereignisort hatte die Berufsfeuerwehr den Brand bereits gelöscht.

Der 60-jährige Fahrzeugnutzer gab an, dass er den Kleintransporter der Marke Volkswagen am 09. Februar 2024 gegen
15:00 Uhr in der Einfahrt seines Wohnhauses abstellte. Am nächsten Morgen gegen 03:00 Uhr wurde er durch Geräusche
geweckt. Als er nachschaute, bemerkte er das brennende Fahrzeug und informierte die Feuerwehr.

Nach ersten Einschätzungen des leitenden Einsatzbeamten der Berufsfeuerwehr wurde der Brand vermutlich durch einen
technischen Defekt im Bereich der Anhängersteckdose ausgelöst. Der Sachschaden wurde auf circa 15.000 Euro geschätzt.

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete am 10. Februar 2024 eine 70-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach ihren Angaben bekam sie am 01. Februar 2024 eine Rechnung einer Apotheke über bestellte Waren im Wert von über
100 Euro. Da sie selbst bei der Apotheke nichts bestellt hatte, nahm sie Kontakt zu dieser auf. Dabei wurde bekannt, dass
unbekannte Täter Waren bestellt und ihre Personalien als Rechnungsanschrift verwendet hatten.

Ladendieb

Am 10. Februar 2024 gegen 17:00 Uhr stellte ein Ladendetektiv in einem Einkaufsmarkt in der Dessauer Straße in Roßlau
eine Person fest, die mehrere Waren im Wert von circa 35 Euro unter seine Jacke steckte. Als diese den Kassenbereich



verließ, ohne diese zu bezahlen, wurde er vom Detektiv angesprochen. Da der Dieb die Herausgabe seiner Personalien
verweigerte, wurde die Polizei angefordert. Diese konnte nach Eintreffen im Einkaufsmarkt die Identität des 38-jährigen
Beschuldigten feststellen. Dem Ladendieb wurde im Anschluss durch das Unternehmen Hausverbot erteilt.

Sachbeschädigung

Eine Sachbeschädigung an einer Hintertür eines Mehrfamilienhauses in der Ellerbreite teilte eine 73-jährige Bewohnerin des
Hauses der Polizei in Dessau-Roßlau am 11. Februar 2024 telefonisch mit.

Nach ihren Angaben beschädigten unbekannte Täter die Tür, die augenscheinlich eingetreten wurde, zwischen dem 10.
Februar 2024, 21:30 Uhr und dem 11. Februar 2024, 12:00 Uhr. Die Höhe des entstandenen Schadens wurde mit 500 Euro
beziffert.

Fahren ohne Fahrerlaubnis

Während ihrer Streifentätigkeit am 11. Februar 2024 wurden Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau gegen 11:30
Uhr auf einen PKW Opel aufmerksam. Dieser war auf der Willy-Lohmann-Straße in Richtung August-Bebel-Platz unterwegs.
Auf dem August-Bebel-Platz wurde das Fahrzeug angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Dabei stellten die
Beamten fest, dass der 26-jährige Fahrer nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis war. Der vor Ort freiwillig
durchgeführte Betäubungsmittelschnelltest reagierte zudem positiv. Im weiteren Verlauf wurde bekannt, dass der
Beschuldigte der Halterin des PKW den Fahrzeugschlüssel entwendet hatte, um den PKW nutzen zu können. Die Weiterfahrt
wurde unterbunden und der Fahrzeugschlüssel sichergestellt.

Die entsprechenden Ermittlungsverfahren wegen Diebstahl, Fahren ohne Fahrerlaubnis und Führen eines Kraftfahrzeuges
unter Wirkung berauschender Mittel wurden eingeleitet.

 

Verkehrsunfallgeschehen

Aufgefahren

Die 38-jährige Fahrerin eines PKW Skoda musste am 10. Februar 2024 gegen 11:25 Uhr in der Hünefeldstraße
verkehrsbedingt anhalten. Die hinter ihr befindliche 49-jährige Fahrerin eines PKW Ford fuhr auf. Es entstand ein
Gesamtsachschaden von circa 4.500 Euro.

Wildunfall



Am 12. Februar 2024 gegen 06:45 Uhr befuhr ein 56-jähriger Fahrzeugführer mit einem Transporter des Herstellers Ford die
Landstraße von Mühlstedt in Richtung Thießen. Als plötzlich ein Reh die Fahrbahn querte, konnte er einen Zusammenstoß
nicht mehr verhindern. Das Reh verendete an der Unfallstelle. Am Fahrzeug entstand Sachschaden von circa 5.000 Euro.

Kollision im Einmündungsbereich

Die 52-jährige Fahrerin eines PKW Toyota wollte am 12. Februar 2024 gegen 07:30 Uhr von der Oranienstraße nach links in
die Wörlitzer Straße einbiegen. Im Einmündungsbereich kam es zur Kollision mit dem PKW Volkswagen eines 44-jährigen
Fahrzeugführers, der die Wörlitzer Straße befuhr. Es entstand ein Gesamtsachschaden von circa 1.000 Euro.
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